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Werte Dorfbewohner!

Wieder einmal ist es an der Zeit, meinen Beitrag 
für unsere Feuerwehrzeitung zu schreiben. Mit 
ihr möchten wir Ihnen einen Einblick ins Feuer-
wehrleben des abgelaufenen Jahres geben. Wir 
konnten wieder einigen Mitmenschen helfen, ob 
beim Hochwasser in Traismauer, dem Brand bei 
Frau Schandl, beim Großbrand des Reifenlagers 
in Fräuleinmühle oder bei einigen Verkehrsunfäl-
len. Wir waren immer zur Stelle.

Es gab aber auch freudigere Ereignisse, wie un-
sere Veranstaltungen, zu denen sehr viele Gäste 
gekommen waren. Ich darf gleich noch allen für 
die Unterstützung danken, sowie ganz besonders 
den Mitarbeitern für die großartige Hilfe!

Ob Feuerwehrball oder FF-Fest, es soll vor allem 
Spaß machen, und dadurch die Dorfgemeinschaft 
stärken. Wir können Sie nur auffordern und bit-
ten, weiterhin zu unseren Veranstaltungen zu 
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kommen und Ihre Nachbarn, Freunde und vor al-
lem die Jugend mit zu bringen, damit wir uns ken-
nenlernen und gut unterhalten.

Das Positive an solchen Festen ist natürlich auch 
der Gewinn, mit dem wir wieder das Feuerwehr-
haus oder unsere Ausrüstung verbessern oder 
erneuern können. Wie bereits angekündigt soll 
2015 unser 30 Jahre altes Löschfahrzeug durch 
ein neues ersetzt werden. Die europaweite Aus-
schreibung wurde bereits vom NÖ Landesfeuer-
wehrverband in Auftrag gegeben. Leider wissen 
wir noch nicht, wann diese abgeschlossen sein 
wird und wir unser neues Fahrzeug bestellen kön-
nen.

Nun darf ich schon zum Schluss kommen. Ich 
hoffe, dass sie mit unserer Arbeit zufrieden wa-
ren und dass Ihnen unsere Zeitung gefällt. Nun 
möchte ich Danke sagen, unserem Jakob und al-
len, die bei der Gestaltung mitgeholfen haben.

Ich wünsche allen viel Gesundheit und Glück im 
Jahr 2015!
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Einsätze
Das Hochwasser im Mai des vergangenen 
Jahres machte auch vor Traismauer nicht 
halt und es kam im Gemeindegebiet zu 
kleinräumigen Überflutungen. Wir waren in 
der Nacht von 16. auf 17. Mai 2014 im Ein-
satz, um Sandsäcke zu füllen, Keller auszu-
pumpen und Pegelstände zu kontrollieren. 
Neben kleinerer technischer Einsätze kam 
es im September noch zu einem Großbrand 
eines Reifenlagers im Gemeindegebiet von 
Reichersdorf und Ende Dezember zu einem 
Wohnhausbrand in Gemeinlebarn.

Fotos von Heinrich Redl, Ernst Hasenzagl und Stefanie Czech
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Ausbildung 
& Übungen
Die interne Ausbildung war letztes Jahr wieder 
sehr weit gefächert und reichte von Atemschutz- 
übungen und Verkehrsunfällen bis hin zu einer 
Schadstoffübung. Bei den vom Bezirk und der 
Niederösterreichischen Landesfeuerwehrschule  
angebotenen Kursen konnte auch viel neues 
Wissen gewonnen werden. So wurden etwa Aus-
bildungen zu den Themen Tierrettung, Heißaus-
bildung und Branddienst, Versicherungen für 
die Feuerwehr und Fortbildungen als Jugend- 
betreuer besucht.

Ausbildung & Übungen4
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Fotos von Jakob Vesely und Andreas Pfiel

Ausbildung & Übungen 5
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Stunden1123

28 Tätigkeiten

Nachdem der Schibewerb am Annaberg abgesagt werden musste, 
ging es im neuen Jahr mit dem Wissenstest los. Danach folgte die 
Bewerbssaison, in der wir wieder mit den Feuerwehrjugendgrup-
pen aus Traismauer und Nußdorf antraten. Beim Highlander-Be-
werb nach dem Sommer erreichte unsere Gruppe einen tollen 
zweiten Platz. Der Orientierungsbewerb und eine Jahresabschluss-
feier im Feuerwehrhaus ließen unser Jahr ausklingen.

Feuerwehrjugend

Fotos von Markus Bittner, Jakob Vesely, Claudia & Stefanie Czech
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Bewerbsgruppe
Nach etlichen Trainingseinheiten traten wir 
bei den Bewerben auf Abschnitts- und Lan-
desebene an. Peter Mörtl und Alexander 
Rauscher konnten dabei in Retz das Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Bronze errei-
chen.

Im Sommer nahmen wir auch an Kuppel-
cups in Kirchstetten und Maria Ponsee teil. 
Bei Letzterem mussten wir uns nur der 
Gruppe aus Thallern geschlagen geben und 
erreichten den 2. Platz!

Fotos von Anne Pfiel
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Veranstaltungen
Nur mit Ihrer Teilnahme und dem großen und selbstlosen Einsatz 
all unserer Helfer wurden unser Feuerwehrball, das Feuerwehrfest  
und die Nikolausaktion im vergangenem Jahr wieder ein voller  
Erfolg. Danke!

Veranstaltungen8

Fotos von Anne Pfiel, Jakob Vesely und Bernhard Feuchtinger
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Mitglieder
Ein neues, altes Gesicht ist wieder bei unserer 
Wehr. Bernhard Feuchtinger kehrte nach 3 Jahren 
bei der FF Untergrafendorf zurück nach Gemein-
lebarn. 

Ernst Hasenzagl sen., Anton Bauer und Franz 
Schmidt feierten 2014 mit einer Abschlussübung 
ihren 65. Geburtstag und die damit verbundene 
Überstellung in die Reserve.

Geburtstage
Anton Gießenbacher feierte seinen 75., Dietmar 
Gramer seinen 50. und Josef Fellinger seinen 60. 
Geburtstag.

Auszeichnungen
Franz Haas und Johann Klein erhielten das Ehren-
zeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens für 40 Jahre Mitgliedschaft. Andreas Pfiel er-
hielt das Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Trais-
mauer in Bronze.

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold – im 
Feuerwehrjargon auch „Feuerwehrmatura“ ge-
nannt – ist eine Prüfung, bei der sehr viele ver-
schiedene Wissensgebiete abgefragt werden. Als 
7. Mitglied in der Geschichte der FF Gemeinlebarn 
konnte Jakob Vesely nach einer 4 monatigen Vor-
bereitung im Mai 2014 diese Prüfung erfolgreich 
bestehen.

Feuerwehrmatura
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Ende 2013 bildete sich eine Gruppe, die sich um 
das im Feuerwehrhaus neu beheimatete Orts- 
und Feuerwehrarchiv kümmert. Diese arbeitet 
seither daran, alle geschichtlichen Aufzeichnun-
gen und Materialien zu sammeln, zu archivieren 
und zu digitalisieren. Ziel ist es, in Zukunft all das 
Wissen über die Ortschaft und die Feuerwehr je-
dem über das Netz zugänglich zu machen.

Dazu brauchen wir auch Eure Hilfe! Wir suchen 
immer Zeitzeugen, die Ihre persönlichen Ge-
schichten und Hintergrundinformationen zu den 
verschiedenen Themen liefern. Interessierte sind 
herzlich zur Mitarbeit eingeladen. Nächstes Tref-
fen der Ortsgeschichtlichen Runde findet am 19. 
Februar 2015 um 19 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 

Kontakt: Anton Linzbauer, 02276/7408

Neues Archiv zur 
Ortsgeschichte
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Wir möchten uns nochmals bei allen  
Unterstützern und Besuchern unserer  

Veranstaltungen bedanken und wünschen 
Euch allen ein erfolgreiches Jahr 2015!

Eure FF Gemeinlebarn

Familie Windhör, 3133 Gemeinlebarn, Tullner Straße 24
Tel. / Fax: +43 (0)2276 / 2289, gasthof@zumjaegerwirt.at

3133 Gemeinlebarn
Familie Windhör

Ein Haus voller Gemütlichkeit, sowie 
abwechslungsreicher Gaumenfreuden 

aus Küche und Keller - 
also Wirtshauskultur pur. 

www.zumjaegerwirt.at
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